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DIE SCHNAKE Schweizerische Politiker in der Karikatur
Von LOTHARIO

Unerhört! $dj faffe mtdj fdjetbeji!'''
fagte grau Äfotifbc morgens, alê fie fiel)

im Spiegel betradjtete. SBaS nüfct eê

mir, berfjeiratct 31t fein, )t>emt bu mief)

ntdjt einmal Oor foldjen Singen bemal)

reit fannft!"
Hub fic manbte ©Sfar iljr ©efidjt 31t,

bamit cr fidj bon biefen Tingen" über»

jeugen fönne. Oëfar, ber ftdj eben ra=

fierté, erfdjrad berart, baft iljm bic Äfingc
einen fulminanten Turdjgteljer auf bie

SBange bflanjte. Sluf beffen Sterbe ift cr

tjeute fet)r ftotg, aber in beut eben er=

mäfjntcn SJÎomente nafjtn cr gunädjft
feine Woti3 bon ber 93ertounbung, fon
bern ftiefe einen gfudj auê. Tenn maë

er auf bem ©efidjte feiner grau fafj, baë

marcu Teufel, fa baë marcu mirïlidj

Sd;eibimgëgritnbc. Sfïïcrbtngë weniger

für fie afë für ifjn. Tenn grau Äfo--

tiïbcë eineë Sluge loar bcrfdjmoffeit unb

fafj auë mie ber fidjtbare S3etoeiê eineë

äufeerft fjeftigen efjefidjcn gmiftcë uno
baë fonft fo fede cutjürfenbe ScäSdjcn mar

berunftaltet burdj eine riefige rotgfüfjenbe

«eufe, bic mit unberfdjämter ©enauigfeit
gerabe anf ber Spitze fafj. Ccê mar ein

enifeÇIidjer Sfnbfid uub Oëfar blieb

gunädjft fpradjfoê.

$dj faffe midj fdjeiben!" micberfjolte

grau Äfotifbc energifdj, inbem fie ifjr
Sftttfib, mieber bent Spiegel suloaubtc unb

iu Tränen auëbradj. Sluf jeben gaff
fdjfafe idj fjeute Wadjt im Jpintergimmer;

idj faffe miefj nicfjt noefj mefjr berum

ffaften ."
OS?ar fütjftc jel^t ben ©djmerg auf

feiner SBange unb fanb bamit bic ©bradje
mieber. Sfber Äinb!" fagte cr unb fudjte
baë rinuenbe S3fut 31t ftiffen. Äinb, i dj

fann bocf) mirïlidj nidjtê bafür ."

So?" fufjr baë Äinb auf. Tu fannft
nidjtê bafür? S3ift etma nidjt bu cë, ber

abfolut bei offenem genfter fcfjfafcn toifl
unb loärc cë nidjt beine Sßfficfjt, bic S3ie-

fter, bie fjercinfomincn unb midj gerftc=

djen, 31t bertiigen? Sfber freilief), tdj bin

bir ja fo gleichgültig, bafe ." Unb ber

Träuenffrom ffofe rciefjfidjer.
Oëfar füfjlte fiefj unbcfjaglicf) unb

beeilte fidj mit feiner Toilette. Tu fjaft ja

etnigermafeen [Redjt, Äfotifbc", fudjte er

®t. Süobinccitd)

Nationalrat Otto Weber, St. Gallen
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bic fleine grau gu befänftigen. Slber
fiel}, idj Ijabe tjeute Sftadjt gar nidjtê ge»

merft ." ,,^fa, toeil fic au bidj nidjt
gefjen toeil bu beu gangen Tao, qualritft
toie eitt Sdjlot ." . nicfjtê gemerft,"
micberfjolte Oëfar, fonft fjätte tdj
natürfidj fdjon bafür geforgt, bafe Tu
toetfet, icfj bin patentierter tooffte

fagen, ejberimentterter ©djnafenjäget
nnb cë entgefjt mir fo feidjt feine! Sfber

jetjt mufj icfj gefjen. $dj bcrfpredjc bir,
bafe bu fjeute Sfbenb nicfjtê -31t befürdjten
fjaben toirft." Gr nafjm feinen £mt. 2ege
Safiuiaffomprcffcn auf'ë ©efidjt, baë

minbert bie ©efdjtoülft Äo Änfe!
Sfbieit fliehte!" Itnb fort mar cr, frofj,
ber unbefjaglicfjeu Situation entronnen

31t fein.
*

Sfm STbcnb tjatte fiefj baë Sfuëfefjcu

Âfotifbeë unb bamit auefj tljre Stimmung
fo locit gebeffert, bafj fie nidjt meljr bon

Sdjeibung fpradj unb Oëfar einen feib-

ficfjen ©ntpfang fjatte. Gcr bemüljte fidj
Bei Tifdj burdj Ijeitereê Sßlaubern unb

Sdjerjen bic «efte beë TrübfinnS 311 ber=

fdjeudjen unb fagte nadj beenbigter l'iabl
3cit fjeiter: So, jclcü geljcu mir iu'ë «i
cabilltj, taugen ein bifjefjcu; bieffeidjt treffen

loir cin paar «efannte madj bid)

cin bifedjen fdjon ."
grau Äfotifbc ftrafjfte, aber fie fdjmoll-

te: Scljön? W\i meinem ©efidjt?!"
Std) maë!" befcfjmiefjtigtc Oëfar. Tu
fenft ein bifjefjcu biel «über auf, bann

fteljt fein 2Jeenfcfj maë."

Ter Slbenb bcrlief glängenb. i'iau
tranf Pief Seft, taii3tc bief uub cë toar

giemlidj fpät, afë man enbficfj in'ê Sdjfaf
jinuuer fam unb fidj unter angeregtem

©çpfauber aitëjog. Äfotifbc fcfjien nidjt
mefjr an'ê .^interdiurner 31t benfen, aber

afë Oëfar gärtlicT) merben moffte, fjieft fie

ifjn jurüd: S3ergife nicfjt, maë bu mir

fjeute früfj bcrfprodjen fjaft, bitte!"
¦ Stvat brummte ber experimentierte

Scfjuafenjägcr ein bifjefjcu, aber er begann

bodj gefjorfam baë ganse gimmer aî>3tt

fudjen. $m Sßtjjama ftieg cr auf Stüfjle
unb S3ctten, feucfjtete bie SBänbe unb 33or=
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Unerhört! Ich lasse mich scheiden!"

sagte Frau Klotildc morgens, als sie sich

im Spiegel betrachtete. Was näht co

mir, verheiratet zn scin, ivenn dn mich

nicht einmal bor solchen Dingen bewah

ren kannst!"
Und sie wandte Oskar ihr Gesicht zn,

damit er sich von diesen Dingen"
überzeugen könne. Oskar, der sich eben

rasierte, crschrack derart, daß ihm die Klinge
einen fulminanten Dnrchzicher ans die

Wange pflanzte. Anf dcsscn Narbe ist er

heute sehr stolz, abcr in dem cbcn

erwähnten Momente nahm er zunächst

keine Notiz von der Verwundung, son

dern stieß eincn Fluch aus. Denn was

er auf dein Gesichte seiner Frau sah, das

waren Tenfel, ja das waren wirk
lich Scheidnngsgründc. Allerdings wem

gcr fiir sie als für ihn. Denn Frau Klo-
tildcs cincs Ange war verschwollen niw
sah ans wie dcr sichtbare Beweis eines

äußerst heftigen ehelichen Zwistes und
das sonst so kecke entzückende Näschen war
veranstaltet dnrch eine riesige rotglühende

Beule, dic mit nnvcrschämtcr Genauigkeit

gerade auf dcr Spitze saß. Es war cin

entsetzlicher Anblick nnd Oskar blieb zit-
nächst sprachlos.

Fch lasse mich scheiden!" wiederhatte

Fran Klotilde energisch, indem sie ihr
Antlitz wieder dem Spiegel zuwandte nnd

in Tränen ausbrach. Anf jeden Fall
schlafe ich hente Nacht im Hintcrzimmcr:
ich lasse mich nicht nvch mehr verum

stalten ."
Oskar fühlte jetzt dcn Schmerz ans

seiner Wange nnd fand damit die Sprachc

wieder. Aber Kind!" sagtc er nnd suchte

das rinnende Blnt zn stillen. Kind, i ch

kann doch wirklich nichts dafür ."

So?" fuhr das Kind anf. Dn kannst

nichts dafür? Bist etwa nicht du cs, der

absolut bei offenem Fenster schlafen will
nnd wäre cs nicht deine Pflicht, die Vie

stcr, die hereinkommen und mich zerstechen,

zil vertilgen? Mer freilich, ich bin

dir ja so gleichgültig, daß ." Und der

Tränenstrom floß reichlicher.

Oskar fühlte sich unbehaglich nnd
beeilte sich mit seiner Toilette. Du hast ja

einigermaßen Recht, Klotilde", suchte er

Gr. Rabinovitch

l>lat.ic>NÄll-ai Otto Weker, 8t. (wallen

»copki.o^kkkk.mscnvns 1057. vonq

die kleine Fran z» besänftige». Aber
sieh, ich habe heute Nacht gar nichts
gemerkt ." Ja, weil sie an dich nicht

gehen wcil du den ganzen Tag gnalmsl
wic eilt Schlot ." . nichts gewerkt,"

wiederholte Oskar, sonst hätte ich na

türlich schvn dafür gesvrgt, daß Du
weißt, ich bin patentierter wvlltc
sagen, erpcrimenticrtcr Tchnakenjäger
nnd cs entgeht mir so leicht keine! Aber

jetzt mnß ich gehen. Ich verspreche dir,
daß dil hente Abend nichts zn befürchten

habcn wirst." Er nahm seinen Hnt. Lege
Salmiakkvmpresscn auf's Gesicht, das

mindert die Geschwulst... Ko Knß!
Adien Kleine!" Und fort war cr, froh,
der unbehaglichen Situation entronnen

zn seilt.

Am Abend hattc sich das Anssehen

Klotildes iliid damit anch ihre Stimmung
sv weit gebessert, daß sie nicht mehr von

Scheidung sprach und Oskar einen

leidlichen Enipfang hatte. Er bemühte sich

bei Tisch durch heiteres Plaudern und

Scherzen dic Reste des Trübsinns zn ver

scheuchen nnd sagtc nach bccndigier Riad!

zeit heiter: Sv, jetzt gehen wir in's Pi
cadilly, tanzen ein bißchenj vielleicht très

fen wir ein paar Bekannte mach dich

ein bißchen schön ."

Frail Klvtilde strahlte, abcr sie schmvll

te: Schön? Mit meinem Gesicht?!"

Ach was!" beschwichtigte Oskar. Du
legst ciil bißchen viel Pndcr ans, dann

sieht kein Mensch was."
Der Abend verlief glänzend. Ma»

trank viel Sckt, tanzte viel »nd cs war

zicmlich spät, als man endlich in's Schlaf

zinimer kam und sich untcr angeregtem

Geplauder auszog. Klvtilde schien nich,

mehr an's Hintcrzimmer zu denken, abcr

als Oskar zärtlich werden wvllte, hielt sie

ihn znrück: Vergiß nicht, was dn mir

heilte früh versprochen hast, bitte!"

Zwar brnmmtc dcr erperimenticrtc

Tchitakenjäger ein bißchen, aber er begann

doch gehorsam das ganze Zimmer abzn

suchen. Im Pyjama stieg cr auf Stühle
und Betten, leuchtete die Wände nnd Vor-



Sfdjumi

SPUK
3n SSiifct auf bec SSKünfterpfalj,

©a raunen nächtlich bie ©eifter,

9J?anch alter 2tntifîeg, manch Dritter unb

Sftanch roeitanb £anbroerfermeijter.

Um bie SftitternacbtSfhmbe jum Äcettjgang hin,

©a !cmmen fie angefroeben,

©a mirb, roie im Seben, ba« ÎBoht unb 2Beh

©eé alten S3afet" befptochen.

SBaä einft ben Sîatéherren fteefen blieb

3n rebegeroanbfer Äehte,

©a$ framen fie je&t um SDîitternacht

©efpenftig ftcb Bon ber ©eete.

©ie 5Borte bte ungebrochen fi*
3m Sffielrenraum einffené wrloren,

©ie flüftern unb raunen bte ©eifter jetjt

Grtnanbet in fleifchlofe Dbren.

3n SBafet auf ber SJîunfterpfat},

3ur nächtlichen ©eifierfiunbe,

©a raunt eé im Äreujgang unb flüftert'S baju,

©a finbet ftd) SfKunb ju Sftfunbe.

©a fteigt aué ber ©ruft manch fcböne grau,

3m Seben gar tugenbbefliffen,

Unb (aft ftch com 3"fr«r, ber nie ihr ©emaht

3m Seben geroefen füffen.

Jpat beibe bie %rit auch arg »erbeult,

3H Äraft unb «Schönheit gelchrcunben,

Gré finben bie -Spetjen ju Jperjen fich,

©ie lebenb ftch nimmer gefunben.

Unb all bie Äüffe, bie ungefüft,

©eit îfeonen im Suftraum fchroeben,

©ie roerben im Äreujgang jur ©eifterftunb'

©eraubt, gewährt unb gegeben. atSnjajen

fjänge ab, aber eê fanb ftcf) fein jagb-

barcê SBilb. 3ufrieben fäcfjefte Oëfar:

2)ieêmaf toirft bu rufiig fdjlafen fön-

nen, äfotifbc ."
Unb bafb madjte [idj beim aucf) tiefe

©tiffc unb 3>unïel§ett im gimmer bxtit.
Slbet nidjt fange. Stuf einmal fjörte grau
Äfotifbe im §atbfd)taf baë befannte SBar«

nungsfignaf ©fffffftiütt" bidjt bor ifjren

Ofjren unb fufjr tafenb auf. Oëfar, D§-=

far! Um ©otteêmilten! Sad) auf, macf)

auf!"
Sfber Oëfar fag iu beu erften £fjaiu=

bagnerträumen unb rüfjrte fidj ttidjt. Sie

mufete ifjn rütteln. Oëfar! Oëfar!" (Sx

fdjofe in bie .'pöfjc. ."pa, Ina lnaë ift?
9Jiein 3tebofbet .!" (St taftete nadj bem

Sidjtfdjafter. Äfotilbe fafe entfe^t in ifjtem
SBett. @ë ift bod) fo ein SBieft im Qim=

mer! Sben ift eë mir um bie Ofjren ge*

fummt... ©iefj fofott uaefj, Oêtat! $dj
ïann nidjt metjr fdjfafen."

Unb Oëfat ftodj gefjorfam aber fdjfaf

truufen auë bett gebern unb madjte fid)

auf bic Sudje. hiebet ftieg er auf Stüfjfc
unb SBettett, mieber fcurijtct cr bie SBäube

ab bergebenê, «ê toar ttidjtë ju finben.

Tut ntufet geträumt fjaben, ftiub",
brummte ct mißmutig unb blidte fefju-

fücfjtig auf feine Äiffcn. $dj fann uir
genbë eine Sdmaïe entbeden."

,,xV'l) babe nidjt geträumt, neiiiin, tdj

lueife ganj genau, toaë idj gefjört babe.

Stber eë ift S)ir natüttidj miebet jubiel,

URODONAL
Reinigt
die Nieren

Gicht
Rheumatismus
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ridjtig nadj^u fefjen; 5)ir ift cë ja gteidj*

gültig, ob icfj am ÜDiorgen miebet jer*
ftodjen bin ober ntdjt, Tu ." Unb Oë-
îar, in ridjtiger Gftfenntnië, bafe eine SBie

berfjofung ber Qercntiabc boni 9Jcorgeu

btofjtc, frodj untet bic 2)iöbef, rüdte fie

bon beu Stäuben ab, fdjüttelte bie SBctteu

unb bic Syütfjättgc, tife ¦ftfeibet bon beu

©iüfjfen unb Äiffen bon bet (itjaifefougue,
fjob bie Tcbbirije bout SBoben auf, öffnete

Sdjränte unb SSßanbtaften umfonft, eë

fam feine Sdjnüte 511m Sßorfdjein. Unb
idj toeife ganj genau .", befjarrte grau
.Vffotilbe. Uub bann fam ifjr eine 3?bee.

,,©ie fotttint ficfjer erft loieber jum 33or-

fdjciu, luenn fein Sidjt mefjr brennt. ®reb'
ts auë, bann loartcu luir cin 5£Betldjeri

nub fobalb tdj fic toieber tjöte, fannft Su
toieber anbreljeu. Sann roirft Tu fie [djon

erhnfdjen."
Oëfat fjcitcfjclte SBegeifterung uub trodj

in fein SBett, fjin unb [jetgclnotfeu ~,\v\

fdjen jloci Sffiünfdjcn : bie ©djnafe möge

s
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In Basel auf der Münsterpfalz,

Da raunen nächtlich die Geister,

Manch alter Antistes, manch Ritttr und

Manch weiland Handwerkermeister.

Um die Mitlernachtsstunde zum Kreuzgang hin,

Da kommen sie angekrochen,

Da wird, wie im Leben, das Wohl und Weh

Des alten Basel" besprochen.

Was einst den Ratsherren stecken blieb

Jn redegewandter Kehle,

Das kramen sie jetzt um Mitternacht

Gespenstig sich von der Seele.

Die Worte die ungesprochen sich

Im Weltenraum einstens verloren,

Die flüstern und raunen die Geister jetzt

Einander in fleischlose Ohren.

Jn Basel auf der Münsterpfalz,

Zur nächtlichen Geisterstunde,

Da raunt es im Kreuzgang und flüstert's dazu,

Da findet sich Mund zu Munde.

Da steigt aus der Gruft manch schöne Frau,

Im Leben gar tugendbeflissen,

Und läßt sich vom Junker, der nie ihr Gemahl

Im Leben gewesen küssen.

Hat beide die Zeit auch arg verbeult,

Ist Kraft und Schönheit geschwunden,

Es finden die Herzen zu Herzen sich,

Die lebend sich nimmer gefunden.

Und all die Küsse, die unqeküßt,

Seit Aeonen im Luftraum schweben,

Sie werden im Kreuzgang zur Geisterstund'

Geraubt, gewährt und gegeben. -zàzchm

hälige ab, aber es faud sich kei»

jagdbares Wild. Zufrieden lächelte Oskar.

Diesmal Mirst dn rnhig schlafen

können, Klotildc..."
Und bald machte sich denn anch tiefe

Stille und Dunkelheit im Zimmer breit.

Aber nicht lange. Auf einmal hörte Fran
Klotilde im Halbschlaf das bekannte War-

nungssignal Sssssssiiiiii" dicht vor ihren

Ohren und fuhr rasend auf. Oskar, Oskar!

Um Gottesmillen! Wach ans, mach

auf!"
Aber Oskar lag in den erstell Cham-

pagnerträumen nnd rührte sich nicht. Sie

mnßte ihn rütteln. Oskar! Oskar!" Er
schoß iit die Höhe. Ha, wa was ist?

Mein Revolver .!" Er tastete nach dem

Lichtschalter. Klotilde saß entsetzt in ihrem
Bett. Es ist doch so ein Biest im Zimmer!

Eben ist es mir um die Ohren
gesummt Sieh sofort nach, Oskar! Jch
kann nicht mehr schlafen."

Und Oskar kroch gehorsam aber schlaf

trnnken aus den Federn nnd machte sich

ans die Znchc. Wieder stieg er auf Stühle
nnd Betten, wieder lcnchtet er die Wände

ab vergebens, es war nichts zil finden.

Dn milßt geträumt haben, Kind".
brummte er mißmntig nnd blickte sehn

süchtig auf seine Kissen. Ich kann nir
gends eine Schnake entdecken."

^ch habe nicht geträumt, neiiiin, ich

weiß ganz genau, was ich gehört habe.

Aber es ist Dir natürlich ivieder znviel,

â!e Bieren

richtig nachzusehen; Dir ist cs ja
gleichgültig, vb ich am Morgen wicdcr zer-
stvchcn bin oder nicht, Dn ." Und Oskar,

in richtiger Erkenntnis, daß eine Wie

dcrholnng der Jeremiade vom Morgen
drohte, kroch nnter die Möbel, rückte sic

von den Wänden ab, schüttelte die Bettcn
und die Borhänge, riß Kleider vvn den

Stühlen nnd Kissen vvn der Ehaisclongnc.
hob dic Teppiche, vvm Bvdcn anf, öffnete

àhrânkc nnd Wandkästen nmsonst, es

kam keine Schnake znm Barschem. Und
ich weiß ganz genan .", bcharrtc Frau
Klotilde. Und dann kam ihr einc Fdee.

Sie kommt sicher erst wieder znm Bor
schein, ivenn kcin Licht mehr brennt. Dreh
cs ans, dann warten wir ein Weilchcu
nnd svbald ich sie wieder höre, kannst Dn
ivieder andrehen. Dann wirft Dn sie schvn

erwischen."

Oskar henchelte Begeisterung nnd krvch

in seilt Bett, hin nnd hergcworfen zwi
scheu zwci Wünschen: die Schnake möge
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entroeber rafd) ober gar nid)t erfdjeinen.
Qfm letzteren gälte mürbe man einfdjtafen
uub bie Sadje bar erlebigt. Geine SBeile

blieb cë rubig. Sann borte man Oëfar
fdjnardjen. 3cfju 2Kinuten. Oëfar fagte.
günfse^n SÖHnuten. OSÏar ftieg Stefan
tentöne anë. groanug SDÎi jct.U

©fffiiii". 9codj bejroang fidj Stlotilbc. ©ie
lootltc ficfjer geben. 9(bcr ba loieber

©ffffffüiiii".
Irin Kippciiftof;. Unb nod) einer. Ofr

far! Sftafdj, rafd)! Ooooëfaaar!'.'" Hub
loie Seonorc fubr Oëfar emtoor auë jd.me-

rert träumen, baë Sidjt flammte auf, e:

ergriff feine Unterhofen ba, ba .'

fdjrie Ätotilbe fdjon fjicb ber erberi*
montierte ©djnatenjäger naef) feinem SBifb

uub fradj! flirr! tfdjerrr! ber fjerr*
lidje Airiffallüftrc fag am SBoben unb au

ber ©djnur fjing in berhmnberter ßcin-

famfeit bie efeftrifcfje SBirne.

Sßodj ftanb baë Sßaar in ctttfcOtev

©bradjlofigfeit unb grau Äfotifbc fjatie
fidj nodj nidjt einmaf auf Sränen befott

rten, ba ging braufjen bic Klingel, ffix
SSßimmcrn flang grauenhaft in baë tot*
fidje ©cfjtocigen. ©djloternb ging Oëfar
fjinauê. SBenn ©ie bieffeidjt glauben,
©ie fönnten toegen ^fjrer 3000 franfen
SJHetjinê nadj SBelieben bic Scacfjtritfje ffö*

ren, fo irren ©ic fidj gemaltig", fdjnarrte
ber gjauâljerr in imtoonierenber ©röftc.
,,Z\c finb nidjt allein im .^aufc ." Oë=

far ftammeïte jitfammcnfinfenb irgenb et*

toas». SEßaä? Sdjnafett?" erböfte fidj Çerr
Xfdjüntperfi. Qfn meinem Çattfe gibt eë

feine ©djnafcti! SSBertn bei $tjnen lr>eïcïje

finb, fo müffen ©ie fie fefbft initgcbracfjt

fjaben. Unb idj rate Qfjnen, biefelben fo*

fort auf'^fjre eigenen Soften befeitigen

51t faffen, fonft..." $m SBehmfjtfein fei

ner (jaitëfjcrrlidjeu SäBürbe fdjfttrpfte ber

©eloaltige bie Sreppc fjinitntcr.
Scr fdjöne Süftre!" fäjludjgte grau

Älotifbc, afë Oëfar mit mantenben Vitien
jurüdfam uub fidj jerfntrfdjt bor beu

©djerben auf ftellte. Sange fafj er barau)
nieber, bann büdte cr fidj, fjob eilte tote

©djnafe auf uub fpradj mit unnatürüdjer
Sïitfje: Sûknigffcuë ift meine (Sfjre afë

^äger gerettet! §ier, Motilbe, ift baë

SBieft, überjeuge Sidj: eë ift tot. Uub nun
mollen mir fdjlafen!"

gtoar fjätte grau Äfotifbc noclj gerne

gclrntftt, hra§ ber .ftauëfjerr gefagt, audj

fjätte fic eigentlid) noef) eine Steife über

beit Süftrc ju jämmern gefjabt, aber ge

ÜJALLISER
ZIGARREN

5 STÜCK 6ORP.
10 » FR. 1.20

auàcôaicÂâcA die
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milFeuer und %xM£
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Nervöse Störungen
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Um febe äßodbe bidj ju amüftcren,
SKufjt bu ben Stebelfpalter" abonnieren.

Ar5I«/7»0O^5SQ^r^5^MS>55
CHEMI6RAPHIE,

GALVANOPLASTIK, STEREOTYPIE

Der Liqueurkenner trinktnur noch
Pilatusgeist".

Roco
CONSERVENT
C0NF1TÜREN

-ßc<M esnJetzt c/ie Src-c/irAte x/er^
CONSER VENFA BR/K RORSCHACHAG.

üa/mhefstr. S6X\7&ürUfi
(iefert Jhnen durchweinen
erstklassigen Zuschneider
einen tadellos sitfenden «/
aus den neuesten efteffen
geschniäenen

Tnaß-Qnx.ug wnFr. iso. an

fur ben ,9iebelfpa(ter* fudjen roir
in alten größeren Octfdbaften ber

©djroeij. ©etjr giinftige SBer*

faufsbebingungen. îfuêfunft
burdj ben 9cebelfpatter*=S3er(ag

in Sîorfdjocb.
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entweder rasch oder gar nicht erscheinen.

Fm letzteren Falle wnrde man einschlafen
und die Zache war erledigt. Eine Weile
blieb es rnhig. Dann horte man Oskar
schnarchen. Zeh» Minnten. Oskar sagte.

Fünfzehn Minnten. Oskar stieß Elefan
tentöne ans. Zwanzig Mi-- jel.tt

Ssssiiii". Noch bezwang sich Klotildc. Sie
wollte sicher gehen. Aber da ivieder

Sssssssiiiiii".
Ein Rippenstoß. Und nvch einer. ..Os¬

kar! Rasch, rasch! Ooooskaaar!','" lind
wie Leonore fnhr Oskar empvr ans schweren

Träumen, das Licht flammte anf, e.

ergriff seiue Unterhosen da, da

schric Klotildc schon hieb der

experimentierte Schnake njägcr nach seinem Wild
nnd krach! klirr! tscherrr! dcr herrliche

Kristallüstre lag am Boden nnd an

der Schnur hing in verwunderter Ein
samkeit die elektrische Birne.

'Aach stand das Paar in entsetzter

Sprachlosigkeit nnd Fran Klvtilde hattc
sich nvch nicht einmal ans Träneil beson

nen, da ging dranßen die Klingcl. Ich
Wimmern klang granenhast in das
tätliche Schweigen. Zchloternd ging Oskar

hinaus. Wenn Sic vielleicht glanbcn,
Zie könnten Ivegen ^hrer 3t>v(1 Franken
Atietzins nach Belieben die Nachtruhe
stören, sv irren Sie sich gewaltig", schnarrte
der Hansherr in impvnierender Größe.

Zie sind nicht allein im Hanse ." Oskar

stammelte zusammensinkend irgend
etwas. Was? Schnaken?" erboste sich Herr
Tschümperli. Jn meinem Hanse gibt es

keinc Schnaken! Wenn bei Ihnen ivelche

sind, sv müssen Sie sie selbst mitgebracht

haben. Und ich rate Ihnen, dieselben

sosort auf'Jhre eigenen Kosten beseitigen

zn lassen, sonst..." Im Bewußtsein sei

ner hansherrlichcn Würde schlnrpfte der

Gewaltige die Treppe hinunter.

Der schöne Lüstre!" schlnchzte Fran
Klotilde, als Oskar mit wankenden Knien
zurückkam und sich zerknirscht vvr den

Scherben aufstellte. Lange sah er darans

nieder, dann bückte er sich, hvb eine tote

Schnake auf und sprach mit unnatürlicher
Ruhe: Wenigstens ist meine Ehre als

Jäger gerettet! Hier, Klotilde, ist das

Biest, überzeuge Dich: es ist tot. Und nun
wvllen wir schlafen!"

Zwar hätte Frau Klotildc noch gerne

gewicht, was der Hausherr gesagt, anch

hätte sie eigentlich noch eine Weile iiber

dcn Lüstre zu jammern gehabt, aber ge

U!äI.I.I8rk

58ià es m»
10 " 1.20
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Um jede Woche dich zu amüsieren,
Mußt du den Nebelspalter" abonnieren.

pilstusgeist".

für den .Nebelspalter' suchen wir
in allen größeren Ortschaften der

Schweiz. Sehr günstige
Berkaufsbedingungen. Auskunft
durch den .Nebelspalter'-Verlag

in Rorschvch.
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genüber bev falten rufitgen Gutfdjfoffcu*
fjeit ibreê Cüf>cf)cvvn toagte fic feinen (Sin

toanb. Unb bafb toürbe toieber tiefe Sftufjc

int ©cutaefj gcfjcrrfcfjt fjaben, toenn nidjt
Oêfarê ©ägclocrf bon neuem feinen SBe*

trieb aufgenommen bätte.

*

.fteit ftrafjfte bic ©onne ant SJÎorgen

in'ê gtmtner, alê grau Äfotifbc mit bc*

beutenber SBerfbätung erroadjte. Dêtar
fdjlief nod). ©ie rüttelte ifjn, bann fiel ifjr
SBlicf auf beu gegenüber fjängenben Seit*

meau unb mit einem 2ati toar fie auê
beut SBett.

3Baê mar baë? Sfuê beut ©flieget blidte
ifjn ein StntliÇ entgegen, bas mit beut

ifjrigen überfjaubt feine Sfefmfidjfeit mefjr
fjatte. SBeibe Sfugen toaren jetjt bid bcr=

fdjtooffeu, bic Sîafe fjatte jtoei neue SBeufen

befommen uub auf ben SBangen fafjen

mcfjrcrc bide rote gfeden. (Sin entfefcter

©cfjrei entrang fidj ifjren Sibben, ge*

folgt bon einem toitbcu Stuffäjludjjeu unb

einem Niagara bon tränen. Sfffo barum

mufjte ein fo f'oftbarer Süftre in £rüm=
mer gefjen! Unb Oëfar, biefer Gcgoift,

bicfc toerfonifijierte Unfäfjigfcit nidit
einmaf fobiel fonnte cr, nidjt einmaf eine

toinjtgc ©djuafe toar cr m töten imftanbe,
biefer biefer ©ic fanb feinen Sfuë*

brud.

^cfd faffe idj midj aber ganj be

ftimmt fdjeiben", fagte fic mit fdjneiben-
ber Stimme. Ober id) berreife. Ober luir
jiefjeu um. ^ebenfàffê gcf)e icfj beute nidjt
auê." Oëfar toar fängft ans bem SBeti

unb fdjon faft fertig angezogen. $dj fann

ttidjt berfteljen", fagte cr mit gemadjt cr*

ftattnter ©timme. $dj fjabe Sir bocf)

bie tote ©djuafe fjeute ïïîacfjt gejeigt ."
Äfotifbc facfjte fjöfjmfcfj. ©timmt, Sit
tjaft mir eine tote ©d)nafc gejeigt, aber

jcbcnfaffë nidjt bie, bic Su getötet fjaft.
SBenn icf) midj redjt erinnere, tag geftern

abcnb, afë toir ju SBett gingen, fetjon eine

ba am SBoben." Oëfar fdjtoieg bebrüdf.
6er toußte bföljlicf), baf; cr bic ©djuafe
ebenfaffê fdjon am Sfbenb gefefjen fjatte.
Oer toarf noef) einen SBficf auf feine grau,
bic ftcf) trotzig abgcloenbet fjatte, murmelte

ctloaë bon fpät fein" unb gefjen müffen"
uub oerliefj baë gimmer.

Sfßenn icf) nur ftatt beë Sûftreê beu

©biegel getroffen f)ätte!" brummte cr bor

fidj fjin, atë cr bic ©trafjeubafjn beftieg.

d n b c

£enfj>ott 3)er ©eburfêtaûêtifcf)

.Können ©ie eine ©ituation fdjnett überfchauen? prüfen
©ie ftdb ©etjen ©ie ftd) ben ©eburtStagStifcb 2 9Jci=

nuten tang nn. Sann becfen ©ie ba« SSilb ju unb
ja'hten ©ie einzeln auf, rcetdje ©efcbenfe fidj auf bem

Sifd) befinben. SBenn ©ie fein ©efdjenf aueUaffen, fön=

nen ©ie ftolj auf 3f)re SSeobadjtungggabe fein.

2(uflöfung ber ^reugmortrdtfel auê üftr. 2:
SB a g e r e dj t : 1. Äampf, 5. 33auer, 8. Sluber, 9.

Unfug, io. Siter, 11. ßeute, 16. 9?io, 17. Sin, 18. Stun,
19. See, 21. $afer, 26. Seban, 27. Sirne, 28. Stnobe,
29. ßoura, 30. SIfter.

Sentredjt: 2. Strno, 3. ''Baut, 4. guge, 5. SBect,
6. Sltic, 7. ßfet, 12. Ärana, 13. Sonne, 14. £eute, 15.
Sinter, 20. ©era, 21. §aar, 22. Stnna, 23. (Sbba, 24.
SRies, 25. Änie.

Musik -Apparate
mit dem neuen

Realton-Klangkörper
sind erstklassig

und sehr preiswert.

Deutsches Plaften-Repert.
Schweizer-Aufnahmen.

Generalvertreter :

HUG&Co. ZÜRICH
BASEL und Filialen

sowie in
einschl. Spezialgeschäften.

II HlUli
ST.GALLEN
TAPETEN

+CRATIS+
versenden wir unseren illustr.
Prospekt über sämtl.bygienisch.
Bedarfsartikel. [86

GUMMI haus Johannsen
Rennweg 39, Zürich.

PHOTO
Photo-Apparate

::::::;s:vsi:i»iS%:;n

Photo-Zubehör

Photo-Alben

POST-VERSAND Films und Platten

&. Co., Optische Werkstätte, St. Gallen

Tanz-Repelition Varé
Kursaal Zürich

Jeden

Donnerstag, Samstag und Sonntag
nachmittags von 46 Uhr

und
Sonntag Abend
von S30 bis ii Uhr 196

The Happy five Band" plays
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genüber der kalten rnhigen Entschlossenheit

ihres Eheherrn wagte sie keinen Ein
wand. Und bald wiirde wieder tiefe Ruhe
im Gemach geherrscht haben, wenn nicht
Oskars Sägewerk von neuem seinen
Betrieb anfgenommen hätte.

Hell strahlte die Sonne am Morgen
in's Zimmer, als Fran Klotilde mit
bedeutender Verspätung erwachte. Oskar
schlief noch. Sie rüttelte ihn. dann fiel ihr
Blick anf den gegenüber hängenden Trn-
mcan nnd mit einem Tatz ivar sie ans
dem Bett.

Was ivar das? Ans den, Spiegel blickte

ihn eilt Antlitz entgegen, das mit dem

ihrigen iiberhanpt keinc Aehnlichkeit mehr
hatte. Beide Angeil lvären jctzt dick ver-

schwollcn, die Nase hattc zwci nene Beulen
bekommen nnd ans den Wangen saßen

mehrere dicke rote Flecken. Ein entsetzter

Schrei entrang sich ihren Lippen,
gefolgt von cinem wilden Anfschlnchze» nnd
einem Niagara von Tränen. Also darum

mußte eilt so kostbarer Lüstre in Trüm
mer gehen! Uild Oskar, dieser Egoist,
dicsc pcrsvnifizicrtc Unfähigkeit nicht

einmal svviel kvnntc cr, nicht einmal eine

winzige Schnake war cr m toten imstande,

dieser dieser Sie fand keinen
Ausdruck.

^etzt lasse ich mich aber gan^ be

slimnit scheiden", sagte sic mit schneiden

der Stimme. Oder ich verreise. Oder wir
siehe» nm. Jedenfalls gehe ich hcntc nicht

ans." Oskar war längst ans dem Bell
nnd schon fast fertig angezogen. Jch kann

nicht verstehen", sagte cr mit gemacht

erstaunter Stimme. ,,Jch habe Tir doch

die tote Schnake heute Nacht gezeigt ."
Klotildc lachte höhnisch. Stimmt, Dn
hast mir eine tote Schnake gezeigt, aber

jedenfalls nicht die, dic Dn getötet hast.

Wenn ich mich recht erinncrc, lag gestern

abend, als wir zn Bett gingen, schon eine

da am Boden." Oskar schwieg bedrückt.

Er wnßte plötzlich, daß er die Schnake

ebenfalls schvn am Abend gesehen hattc.

Er warf nvch eincn Blick ans seine Fra»,
die sich trotzig abgewendet hatte, mnrmclte

ctwas vvn spät scin" nnd gehen müssen"

nnd verließ das Zimmcr.
Weitn ich nur statt des düstres dcn

Tpiegel getrvffcn hätte!" brnmmte er vor
sich hin, als cr die Straßenbahn bestieg.

Ende

Denksport Der Geburtstagstisch

Können Sie eine Situation schnell überschauen? Prüfen
Sie sich! Sehen Sie sich den Geburtslagstisch 2

Minuten lang an. Dann decken Sie das Bild zu und
zählen Sie einzeln auf, welche Geschenke sich auf dem

Tisch befinden. Wenn Sie kein Geschenk auslassen, kön¬

nen Sie stolz auf Ihre Beobachtungsgabe sein.

Auflösung der Kreuzworträtsel aus Nr. 2:
Wa gerecht: 1. Kampf, 5. Bauer, 8. Auber, 9.

Unfug, io. Eiter, 11. Leute, 16. Rio, 17. Ein, 18. Nun,
19. Tee, 21. Hafer, 26. Sedan, 27. Dirne, 28. Anode,
29. Laura, 30. Aster.

Senkrecht: 2. Arno, 3. Paul, 4. Fuge, 5. Beet,
6. Arie, 7. Esel, 12. Kranz, 13. Tonne, 14. Heute, 17,.

Anker, 20. Gera, 21. Haar. 22. Anna. 23. Edda, 24.
Ries, 25. Knie.

kealton-l(lsngköi-pei-
sincl erstklassig

unci sebr preiswert.

llkàlilî8 flàn-kepeil.
8cti«ei^er-àulnîllimen.

64851. umi filiale»

einsclil. Spe?i»lAescbàlten.
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Prospekt ilber ziiriitl.bvxieni3cb.
Seàis»rtilc.el. i»6

lîennvex Z9, Tiirico.

?boto-^ppsrsts

pnoto-^ubsbor

?lioto-^>bsn

?OSI-Vlil^S^»Il) ssitrns cinci ?!sttsa

k Lo., 0pt>8à Wsàà, 8t. lZzüeo
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nâcHm/ttoLs von 46 t/nr

von K/z 55 là ois
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